
Checkliste Mietwohnungsbau 2002

Bauvorhaben in: Anzahl WE:
Bauherr:

1. Förderungsvoraussetzungen (gem. Anlage WFB, Stand: 21.02.2002) erfüllt nicht erfüllt
1.1 Städtebauliche Förderungsvoraussetzungen
(1) Wohngebäude hat < = 4 Vollgeschosse

(2,3) optimale städtebauliche Dichte (GFZ gem. BauNVO)

(4) gute Erreichbarkeit der Versorgungseinrichtungen                                          [m]
gute Erreichbarkeit der Spiel-, Frei- und Naherholungsflächen                       [m]
gute Erreichbarkeit des ÖPNV                                                                         [m]

1.2 Technische und ökologische Förderungsvoraussetzungen
(1) Verzicht auf Ausschreibung bei Bauvorhaben mit 8 oder weniger WE

(2) alle Individualräume sind > = 10 m²
wenn 8 - < 10 m², Zusammenlegung möglich
Umbau, deshalb z.T. < 10 m²

(3) Wohnen, Schlafen, Kochen nicht in einem Raum

(4) alle Angaben, Möblierungen und Alternativen im Grundriss enthalten

(5) Wohnflächengrenzen eingehalten

(6) jede Wohnung hat einen Freisitz
Mindesttiefe = 1,40 m, Mindestgröße = 4 m²

(7) Unterbringung von Kinderwagen und Fahrrädern gut erreichbar
                                                                               abschließbar
                                                                               ebenerdig

(8) elektrische Heizung ausgeschlossen

(9) elektrische Warmwasserbereitung ausgeschlossen
separate Verbrauchserfassung für Warm-/Kaltwasser
                                                          Strom
                                                          Gas
wassersparende Installationen

(10) Ausschluss von Asbest, FCKW, teihalogenisierte FCKW, PCB
Grenzwerte bei Formaldehyd werden eingehalten
bei Baustoffen mit PVC werden Alternativen ausgeschrieben
Fenster - Recyclinggarantie wird erbracht
Fenster - PVC ohne Blei und Cadmium
Fenster - Minimierung der Bleifaktoren

(11) keine Verwendung von Tropenhölzern
wenn Tropenholz, dann mit Zertifikat von FSC

(12) Nachweis der getrennten Hausmüllsammlung
gestalterische Einfügung in das Wohnumfeld

(13) EnEV: Primärenergie minus 20%, Transmissionswärmeverlust minus 30%
Definierte Be- und Entlüftung installiert

excel/checklisten/checkli02NeuB.xls/Checkliste Seite1



Checkliste Mietwohnungsbau 2002

Bauvorhaben in: Anzahl WE:
Bauherr:

1.3 Sozialorientierte Förderungsvoraussetzungen
(1) Bedarfsgerechtes Verhältnis von Wohnungen unterschiedlicher Größe

bei mehr als 80 WE: Verhältnis geförderte zu frei fin. WE ca. 1 : 2
(2) altengerechte WE - nur bauliche Maßnahmen

"Wohnen mit Service" mit obligatorischer Inanspruchnahme der Betreuungsleistungen

              -"-                 ohne obligatorische Inanspruchnahme der Betreuungsleistungen

2. Förderungsvorränge (gem. Anlage WFB, Stand: 19.02.2001) erfüllt nicht erfüllt
2.1 Städtebauliche Förderungsvorränge
(1) Fördergebiet des Programms "soziale Stadt"

städtebaul. Sanierungs- und Entwicklungsgebiet (§§ 136 ff, 165 ff BauGB)
Erhaltungsgebiete (§ 172 BauGB)
im Zusammenhang bebauter Ortsteile (§ 34 Abs. 1 BauGB)
innerörtliche Umwidmungs- o. Brachflächen o. mit städtebaul. Zielsetzung

(2) Reduzierung der Stellplatzzahl auf 0,7

(3) bei > 150 WE Ideen- oder Realisierungswettbewerb o. städtebaul. Gutachterverfahren

2.2 Technische und ökologische Förderungsvorränge
(1) Verzicht auf Keller, wenn Gesamtkostenreduzierung

(2) Art der Wärmeversorgung

Fernwärme

BHKW

Gas

Öl

Brennwert
Solarleitung vorgesehen

(3) Photovoltaik
Windkraft

(4) Standortwahl und Ausrichtung des Gebäudes nach Sonne und Wind

2.3 Sozialorientierte Fördervorränge
(1) bei mehr als 20 WE Mehrfunktionsraum in zentraler Lage (ca. 2 m²/WE)

(2) nutzungsoffene Grundrisse vorhanden

(3) n + 1 (Anzahl der Räume = Anzahl der Bewohner + 1)

(4) Mieterbeteiligung

(5) generationsübergreifendes Wohnen
Wohnungsbau für allein Erziehende und Frauen
altengerechtes Wohnen
soziale Gruppenwohnprojekte, gekoppelt mit Selbsthilfemaßnahmen
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